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Grußwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

im Namen der Deutschen Gesellschaft für 

Gynäkologie und Geburtshilfe DGGG darf ich Sie 

herzlich zur 209. Tagung der NWGGG in Minden 

willkommen heißen.

Die Anforderungen an unser Fach haben sich in den letzten Jahren 

zunehmend und drastisch verändert.  Knapper werdende finanzielle 

Ressourcen des Gesundheitssystems, damit einhergehender Personal-

mangel und zunehmende Arbeitsverdichtung  führen auch in der 

Frauenheilkunde zwangsläufig dazu, dass theoretische Kenntnisse und 

Fertigkeiten im klinischen und praktischen Alltag nicht mehr wie früher 

kontinuierlich an die zukünftigen Generationen und unseren Nachwuchs 

weiter gegeben werden können.  Auch die notwendigen Gelegenheiten zur  

alltäglichen fachlichen Diskussion sind aufgrund der Personalknappheit 

in den Kliniken seltener geworden. Der Anspruch an eine hohe Qualität 

der ärztlichen Aus-, Fort- und Weiter bildung muss dabei jedoch  für uns 

alle trotz veränderter  Rahmenbedingungen erhalten bleiben.

Daher gewinnen überregionale und regionale Fortbildungs veranstaltungen 

wie die 209. Tagung der NWGGG in Minden eine zunehmende Bedeutung. 

Sie bieten ein Forum  für Fortbildung, Wissensaustausch und fachlicher 

Diskussion und unterstützen somit die Weiterentwicklung der 

Frauenheilkunde. Damit sind sie ein wichtiger Baustein für unser Fach. 

Die NWGGG wird durch zahlreiche wissenschaftliche Hauptsitzungen, um-

fangreiche Kursangebote und interessante Symposien in Minden wieder 

einen regen und spannenden Wissenstransfer für Sie schaffen.

Ich wünsche Ihnen eine interessante Veranstaltung und angenehme Tage 

in Minden.

Mit freundlichen und kollegialen Grüßen

Ihr Prof. Dr. Rolf Kreienberg


